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Gesamtbelegung: 19 Tote

Auf dem Friedhof in Solpke ruhen 19 unbekannte KZ-Häftlinge, die im April 1945 bei einem

Todesmarsch aus dem Außenlager Rottleberode des KZ Mittelbau-Dora starben. Sie wurden

in der Umgebung des Dorfes und im angrenzenden Wald erschossen aufgefunden. Ihre

Gräber sind durch Tafeln aus Kunststein mit dem roten Winkel für politische KZ-Häftlinge

gekennzeichnet.

Mehrere Gedenksteine in Solpke und am Wegesrand erinnern zusätzlich an die

Geschehnisse.
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und Lernens; Die Gräber der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft zwischen 1933 und
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